
am-ziemet« «�"7 rei-3lrIa1t.
UT M. 1877. »

Yonner5tag, den 23. x7tugufl.
-;�-��������·--·LS--- « -« -·  «-« Si--���� - ;«�· -· -."�«« ·:-»-:·�.·" -«·:.»·-«· ·-: --II�-; �: T-·-.-�·�=�--.-·; ··-�- -«-.-.«-»�-« «--�» "-��-��-��-«-s»"&#39;�«�i �· "���-«· ·�·«·

-A-II-iki-IE3Le.i----is«-.;kr---«-gen.
-V II0J Namslau, den 20. August 1877.
Betrifft die Anfertigung der Klasserrfteuer-Zu- und AbqangSlisien pro l. Semester 18II-IS.

Die Guts- und Gemeinde-Vorstände der« Kreises veranlasse ich, mit Aufftellnng derKlassen-
steuer-Zu- und Abgangslisten pro l· Semester t877J78 dergestalt vorzugehen, daß dieselben

spätestens bis zum 13. September er»
im Lanbratbs-Amte abgegeben werden können.

Bis dahin nicht eiugegangene Listeu müßte ich auf Koften der Säumigen durch erpresse
Boten abholen lassen.

Wo» Klassensteuer-Zu- und Abgänge nicht vorgekommen, sind Negativ-Berichte zu erstatten.
Die Listen find in zwei Exemplar-«n einzureichen und ihnen gleichzeitig die dazu erforderlichen Ern-
komrnens-Rachweisungen sowie die ordnunge·;tnåßig geheftc-ten Beträge beizufügen.

Bis zu dein obigen Tern1ine sind auch die Verzeicl)nisse der mit den Klassensteuer-Beträgen
ungeachret der eingelegten Erecution im Riickstande gebliebenen Steuerpflichtkg.kU UOch Um VVkgk-
schriebeuen Schema einzureichen.

» J« Betreff· der Anfertigung Der Zu- und Ab»qangSlisten r-erweise ich auf vie den Formularen
beigedruckte,· neuerdings vervollstän1«-igte GebraucbSanweisung und bemerke ausdrückl1ch, daß nur
die vorschrtftsruaßrgen Formulare, welche in ver Opitz�scben Buchrruckerei tuerse1bst zu haben sind,
bei Aufstellung der Listen zur Anwendung gebracht werden dürfen.

Zur Berechnung der Zu- und Abgänge für das S-teuerjabr 1877Z78 folgt nachftehend eine
Tabelle, nach welcher sich die Guts- und Gemeinde-Vorstände genau zu richten haben.

I. Halbjahr. II. Halbjabr»
Vom

« »; »; Vom
Stufe. Z F; «�;-; 1. Octb:. 1877

Z Z- O bis
i - . " " « 1. M« 18"8.bis zum 30. September 1877. » Z MS «
P-Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf."» P Mk» Pf.

Juni.

Aug1 st

1. Septbr.

O O . I O: I-( -( I-( -( s--s «

- e « use-:««ss1Is
; 20j�96;� 72 ��48«� 24. ;44

0)«1cdc-N-idc·OlOI-«

cDO&#39;1d-P-lO)-«
S) OI(Dt-l-Ls·P- kO(1))P« :,l-

TD«1I-Pc-O»·cOP-«
(1)0dp-L
OQO

s-)- -
0:)--cIN1O1c-OWI--

OcD«1000

«1c-�1p-P-tOt0I«-«

CdO(1-Pc.IIc0s-b-«
ÅÅ
-IT)

cis)-P-O-7OIlOt0)-It-«

-I--O0II-AND-«

. » 44 -�»96J� 48l «88
. P "·16 44r� 72; I32
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Ministerium für die landtvirthschaftlichen Angelegenheiten.
« It« B»tiu, den to. August 1877.

Nachdem der Kolo-radokcifer einer neuesten Anzeige zufolge seht auch in der Provinz Sachsen sich
gezeigt hat, nehme ich Veranl«1ssung, die Königliche Regierung unter Hinweisung auf meinen Erlaß vom
is. Juli d. J. wiederholt aufzufordern, dem etwaigen Vorkommen des Koloradokäfers die schärfste Auf-
merksamkeit zu widmen, und die in dieser Hinsicht im Erlasse vom is. Juli d. J. angeordneten und em-
pfohlenen Maßregeln im ganzen Umfange und mit aller Energie ausführen zu lassen.

Die Kreis- und Ortspolizeibehörden sind entsprechend anzuweisen, beziehungsweise an Befolgung
der ertheilten Anweisung zu erinnern.

Der Minister für die landwirtl)fehaftlichen Angelegenheiten. Im Auftrags. (Untekschrtft.)
An die Königliche Regierung zu Breslau. No. 13005.

Breslau, den ist. August 1877.
Abschrift zur Kenntnißnahme, Beachtung und weiteren Veranlassung im Verfolg unserer Circular-

Verfügung vom 2l. Juli er. (A. lV. 3334).
Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. gez. Sack.

An sämmtliche Königliche Landraths-Aemter des Bezirks. I. A. IV. 3807.
Namslau, den i8. August 1877.

Vorstehende Verfügungen bringe ich zur Kenntniß der Kreisinsassen mit der nochmaligen Auffor-
derung, eine genaue Beobachtung der Kartoffelfelder mit Rücksicht auf die unermeßlichen Nachtheile, weiche
aus einer Verbreitung des Koloradokäfers entstehen würden, nicht zu unterlassen.
M 8l21 Breslau, den 10. August l877.

Jm Anschluß an unsere Cirkular-Verfügung vom 30. Juni er. � betreffend die geschäft-
liche Behandlung der Polizei-Verordnungen -�� bemerken wir hiermit nachträglich, daß unbeschadet
derselben, Jnhalts welcher von jeder neu ertassenen oder ahgeänderten -Polizei-Verordnung ein Exem-
plar durch unsere Vermittelung an das Königliche Ober-Präsidium einzureiehen ist, unsere Cir-
eular-Verfiigung vom 8. October l874 in Kraft bleibt, nach welcher auch ein Exemplar zu unseren
Arten einzureichen ist.

Beide Eremplare sind daher in einem Bericht an uns einzusenden.
Die Ortspolizeibehörden sind hiernach mit weiterer Anweisung zu versehen.

Königliche Regierung Abtheilung des Innern. gez. Sack.
An sämmttiche Herren Lands.-äthe des Bezirks und das Königliche Polizei-Präsidium hier. I. D. III. Nr. 11497.

Namstau, den 15. August 1877.
Vorsiehende Verfügung bringe ich unter Bezugnahme auf die Kreisblatt-Bekannttnachung

vom 13. Juli er. Nie. 278 zur Kenntniß der Polizei-Behörden des Kreises.
-II-VIII Namslau, den 2l. August t877.

Die Gewerbes·tener·VeränderuugssListen betreffend.
Den Magistrat zu Reichthal, sowie die Guts- und Gemeinde-Vorstände des Kreises ersurhe resp.

veranlasse ich hierdurch, die Gewerbesteuer-Zu- und Abgangslisten pro I. Semester 1877J78 bis spätestens
den 8. September hierher einzureichen.

Jch bemerke hierbei, daß in die Veränderungslisie nur diejenigen Gewerbetreibenden aufgenommen
werden können, welche bis zum I. September e. vorfchrifIsmiißig an- resp. ahgemeldet worden sind. Die
resp. An- und Abmeldungen sind "daher»schleunigst hierher einzureithen.
I VIII Name-lau, den l7. August l877.

Die Kreisbewohner sehe ich hierdurch in Kenntniß, daß der landwirthschaftliche Wander-
lehrer Herr P. Arndt aus Neisse an nachbenannten Orten und zwar:

in .bönigern: Montag »den 410. Septbr. Abends 7 Uhr
» SimmelsviS: Dinstag » -il. « » 7 «
,, Wilkau: Mittwoch . i2.
,, Deutsch-Marchwitz: Donnerstag .
,, Kaulwip: Freitag ,, 14. ,, ,,

Vorträge halten wird. »
-I III) » - Namslau,"den i7. August 1877.

Jn Folge Verfügung der Königlithen Regierung zu Breslau Vom it. August e. ist der auf den
Z. September d. J."zu"Carlsmarktangesetzt gewesene Jahrmarkt auf

des I0. September d. J.
oerlegt worden, was·i(h hiermit zur össrntiiihen Kenntniß bringe.
«-I Ast Htamslsau, den its. August i87«7.

Jm diesseitigen Landraths-Amt steht eine noch gut erhaltene Doppelflinte zum frei-
händigen Verkauf. J -
-I VIII Aanislau,Eden U. August 1877.

Der Stellenlvesiher August Horn in T"Krickau ist zum Schul-Vorsteher fiir die dortige Schulgemeinde
gewählt und als solcher heut oereidet worden. A

« Der "Kbn"tgl. Lait*drai»l).
J."V. v. Hey«d"ebra"nd u. «d. Lasa, Kreis-Deputirter.
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Allgemeiner Anzeiger.
Be-konnt machung.

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß von dem Provinzial-Rath aus Grund
des § 139 des Kompetenzgesetzes vom 2t3. Juli 1876 beschlossen worden ist, die hier gegenwärtig beste-
henden Krammärlte vom Jahre 1879 ab von 4 aus 3 durch Wegsall des Fastnacht-Krammarktes indeß
unter Beibehaltung des Viehn1arktes an dem ausgehobenen Krammarlt zu vermindern.

Gegen diesen Beschluß steht innerhalb einer präclusivischen Frist von 21 Tagen die Beschwerde
an den Herrn Handels-minister offen, die Beschwerdeschrift selbst indeß muß innerhalb der gedachten Frist
dem Provinzial-Rath in Bres-lau eingereicht werden.

Name-lau, den 9. August 1877.- z«z  e r III et g E st r et E.
s s ; ZaunalietIJJ«den"25t.«3sugufl·sE., Vormittags 10 Ich: wird vor dem lKämmerei-Kassen-Locale

ein Nollwagen
meistbietend gegen gleich haare Bezahlung verstetgert werden.

- --.,-E??e..7!xY..sI-7:-edexII- AUg.«st-1�877· ,  sz D·e �r�»Yi�a»«g�i It� r a t.» �-

Sitztmg des land»wirthfehaftl. Beamten-
Unterftntzttngs-Verein

Sonntag. den 2. September, Nachen. I Uhr tu Grimme Hort-I.
Tagesordnung:

1. Bericht des Delegirten zur General-Versammlung.
L. Einzahlung der Beiträge pro ll. Semester.

z z - » D e r V--F» r ft a u d.
Pferde-Verkauf.

Sonnabend, den 2«-3. d. M» Mittags 12 Uhr soll auf dem Erercierplatz bei
der Neitbahu der 4. Eskadron ein zum Reitdienst nicht geeignetes Pferd öffentlich meistbietend
versieigert werden.

Nams-lau, den 22. August 1877.
Kgl. Comtnando der 4. Eskadron 2. Schlesischen net-Reatments No 8Drago « « . .

Cl)anffc-e-Zoll-Hebt-stcllen-Verpachtung.
Die Chaussee-Zoll-Hebestellen zu Bernstadt, Deutsch-Marchwitz und Nieder-ElIguth sollen vom

1. October c. ab auf 3 resp. 4 Jahre anderweitig verpachtet werden.
Hierzu ist auf

Dinstag den 28. Augnst c., Vormittags 9V, Uhr
Termin im Rathhause zu Creuzburg anberaumt, woselbst auch die Pachtbedtngungen zur Einsicht
an-8liegen. � Die Bietungs-Caution beträgt 600 Mark.

Creuzburg, den 13. August 1877.
- » pas Oel-Erettzl3nrger «stctien-gl)attIsee-Bereiu5-Yirectorittnt. Müller.

JagdverpachIu1tg. « Briiekenwageu
Sonntag den 2. September cr.,

Nachmittag 3Uhr soll im Et«bkrttschC1m
hierselbst die der hiesigen Gemeinde gehörige
Jagd im We e des Meistgebots auf dreihintereinandersol:ge-nde Bittre weiter ver-
pachtet werden, wozu achtlustige erge-
benft einladet

Buchelrsdsorf, den t6. August -1877.
Der Eememdevorstand.SpZkXcUts

habe»-wie jedes Jahr noch in großen Quantitäten
·vsorkathig, ebenso empfehle 1877er Himh9kk-,
TO-l)c1tiicislieer-. Ei-trauen-St»-up vorzüg-l et Qualität. ·

D3Vl(I «I3tk3«, Be«rnstadt.

(nntec Garantie)
werden in meiner Werkstätte neu ange-
fertigt und auch reparirt.

Eisenhandlung

»; Joseph It-änlta1.z
Das I)0m. M-1.ngsal1iit;z

Zweig 33tikg offer-irt feine

DMpLdreschmaschine
s Für BettTn- Wäfå)r und alte Mei-

dungsftäckz,
woh«trh...itn«Hattse-des Hm. Kcxtl»0Mlh. «! Treppe.
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Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich

Schlofferarbeiten zu Nenbanten,
sowie alle in dieses Fach einschlagenden Reparaturen übernehme. Dieselben werden auf�s schleunigste
und billigste an eführt. Halte gleich �ks L IS- nd Stube « -sg zu gross ager von Hat u nschlosfern, Ofen
thüren, Bratkaften, Nöl)ren, Guß- und Walz;-latten, Haus- und Küchengeräthschaften, Ketten,
Dtüht· Und geschwiebeten NågkIU jeder Akt. Mein EffcU:, Stahl-, GqlqUtkkie Und Lpdkk-
wqqreu·Gkfchåft ist überhaupt der Art assortirt, daß ich jeder Anforderung genügen kann, zumal
Alleg zu den hilligsten Preisen verkauft wird; ich bitte daher um zahlreichen Zuspruch.

W-«««ss«-«« I-. en·---«»---. K-»-«-.--.-«

Zur Ackerbesiellung
offerire

ss. gcdåmpftcs Knocbcnmchl, S-Yodium n. Backen
Gu-mo-Supcrphosphat, sowie Kalt-Salz n. Lcopolds-
hqlIer Kasus! zu zeitgemäF billigec: Preisen. «
P - P If(-O-»so;-II« G-se«-use-·.Nåhmafchinen: P P
Zorne, Loche, Sänger, Circular und Säulen·Fnafchinen für Sch11hm0chet-Wheeler sc

il fehle ich nterG nt den b1lli ften Pr en Ferner halte ich La rvon cht R il)· fon,emp · u ara je zu « ·g en . · ge di a e
now« Brüten in Stahl- und Goldfassung, Thermometer,Alkoholotneter,Witterungsan
zeiget, Fernröhre, Milch-, Pier- und BUtterprvber. Sämmtliche Artikel werden zu so
lidesten Preisen verkauft. HOch«ch«""9sVOU II. Gserlach.

Sein Lager

fämmt!icher Schul)nmcher-Artikel,
spwi2 Ober- und Unterleder-Ausfchnitt

«"�"W W�s V««ch««"9 G. FIIIIt«g. W«.ss2»k,.».
-» V  �.�»d..-- .    --;»�-----» ;-g-��-sp»g ������� �-P--» e «  - ;-»«
gänz gttikzii;i1ieci)ckZ3iii1icung empfeh e M« ln«allen be(ieutenden
Holl. Jäger-Heringedas Stück 12 und»15 Pf» »  ebeå-Äneas« DIE« BE
Ist. Mutes-Hmuge a H« B? nie W IT»

das Stück 10 Pf» 2 Stück 15   B1.inante Fan-Basis »
J fürZ- sZI7sZlka- . E-M-nnsoeaiaaa

Bratkastkn,
Ofenröl)re, Ofenthüren,
sowie alles übrige :Ofenzeug werden in
meiner Werkstätte sehr sorgfältig angefertigt.
Vkeparoture-n jeder Art werden sofort
ausgeführt.

-Joseph i�rænltel.
-T«

Musikal1enl1andlungeu vorrå.thig!
Im Vorlage des Unterzeichneten erschien so-.

The0(lor Krause.
0p. 73. Preis: H. 2. 50.

Diese ziemlich schwere aber sehr dankbare
Klavier-Composition wird von jedem etwas geübten
Klavierspieler gerne vorgetragen werden. seit Jahren
dürfte kein Bravoursti"1ck von ähnlich (lurchschlagen-
dem But« l e schie · .o g er neu sein

Gegen Ein8en(lung des Betrags erfolgt franco
Zusendung.

IRS-C. -los. s«s�0n·eje-es
in (JiiIsI aJRhein.

" Nebst - Beilage(
J



Anlage zu Mo. 34 des »Mamslanec z.Rrkislilatlks."
s    F    k«kk-e»«?-Hi A--g««si !S77ke»

General-l)epotdeg-

«z�olTar- und Dofoden-Fisch-(Huano
» fiir«saohsen, sohlesien, Post-n u·n(l Böhmen
sol1iH)a11, Gnll(! G Co. In lt�1«(e31l)e1«g 1n sinj11sen
geben hiermit zur Kenntnis3,« Den Verkauf . i
J«)errn J- «-I· «L"Ø«ss«T0-c9(7?O« in tFF(4I««·H«CCsCsC
übertragen zu habest und offeriren unter Garantie des (iS3el)alte·s

P0lar- u. l«0k0(1en-Fisch-(JuiIn0 enttetl;et und g«e(Ia»mpkt
mit 8 � 100X«, Stickstoff .
,, 12 � 140X» Pl)o.»3pl)ors(iure

Ausg«escl110ssenen entfetteten Polen«-Fts611-Guan0
1nit 7 � 80X» Stickftoff,
,, 10 �- 120X» Phosphorsänre, wovon

  --?s�l«?-» im W«1tss0;llsjkke-.t»»1»t?Es1» sind- F -

Großer Au-8verkauf.
Wegen anderer Unternehmung werde ich zum hiesigen Markte

Weiß- und W-olltvaaren
zu cmffallcnd billigen Preisen a11sve1«kaUfeII.

IV. As·Iu0t«.
, . » ·«.·-· .,,-...- «.-« H.-.-» ..----�.j�.�- ,- ,

D ) ) .

Zur iIi0erbItemfaat
empfehle ich mein großes Lager aller Sorte« künstlicher Dünger, als
Knocl)csInicl1l, Baker-Gunst» n. Supcrpl)osphate
zu den möglichst billigften Preisen»

Bernstadt, den l0. August 1877. J· A· Tk3»utw9jn»

� I93alllszz- ssYI««d gefcc«)niiedIs- ZtF VZI«lIk�E71«0sskkskElbkllk�LlTF

Z- Eise-,ks. Btc3). Ptq,tHtci-- »klltsenhal1nsoInenea,feist mren, fem;o irr, k · H s« ,Draht- und gefcljmted-etc aäggxs«ohIkl?PsEälz
NåzzkI 2c. empfiehlt sehr billig « · « · I

.I C Hoffmann. . VkTI1W.!8SI- �-«?  In allen Dimensionen

Eine goldene Srl)alzlnnnmct   (FIIt«(FI(H·
der Gesundheit, der Wiedergeneiung füsr alIsc -.---.-.»-»-»-�-.- e
Leidenden, welches auch ihre Krankheit ei, i·t I O« « . « «
das große Krankenbnch: »der Tempel -der E.,!cIIbah..�t.lUs..en
Gesundhcil!« M»öge e;3«Jederlexen,S dcir«e1ner E  und
Hulfe bedarf. Fnr 1 .I)2k.»von L. · ch cfUIger, zu Bauten osse1.U.t sehr bang
Berlin d., Neue .mkobstr. (-) zu beziehen. e » «.

  « Etfenhc1ndlung 0I0s0k Fl«El-l1kGI-

;
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·23ratliaI�ten, E)fenröljre, (;)fenthüren
und ;9ampfliaffeeörenner

werden in meiner Werkstätte sauber angefertigt.
J-,�3auarlierten,

als Thiir- nnd Fensterbefchläge liege« stets
vorräthig und verkaufe zum Ladenpreise.

A e p a r at u r e n
an bezeichneten Gegenständen, sowie alle in mein
Fach schlagende Arbeiten, werden aufs Billigste
ausgeführt.

Zur Bequemlichkeit meiner werthen Kunden ist
der Durchgang zu meiner Werkstätte durch das
Haus der Frau Kaufmann Stolle, Klosterstraße,
S«st«««t- W. Riemer, Schlossermstr.,

gegenüber der Stadtmiihle.
Zwei Knaben, welche Lust haben Schlosser

zu le.rnen, können bald antreten.
·· - - massiv gebaut, zu
  welchek 24 Mokge11
Land gehören, ist aus freier Hand zu verkaufen.
Näheres bei Fern-. Iixi(Hesz,g··Pamslau,j.»P.�«

Geräukl). Lachsheringe
W« It?   S-ez·rFLrL-se.

Fliegen�«Lein1
""psi«h« II. sie-initz.

15 bis 20 sitt. alten schonen Hafer
sind bald zu verkaufen. E. Hossmann-

Brauereibesitzer.
· - ist auf dem We e   VoU WiIkaU na?h

Namslau den 17. d. M. verloren worden.
Der Finder wird gebeten, dasselbe in der Exped.
d. Bl. abzugeben.

Eine YrechItange
ist gefunden worden. Der sich legit. Eigenthümer kann
selbige gegen Erstattung der Jnsertions-gebühren
in Empfang nehmen beim

Gemeindevorstand Glausche.
Auf Grundbesitz und gegen gute Sicher-

heit ist bald, event. per 1. October c. Geld zu
vergeben durch J· spjII9k�s

Commissions-Bureciu�.
MitFwoch den 29. II. werden auf der

z«derts&#39;chaft giterzendorf mehrere größere
Wiesen meistbietend verpachtet werden. Anfang
an der Pietziske-Mühlegg-früh 8 Uhr. ·

2 Böttchergefellen können sich melden bei
- » A- AEI3s�k.)k- VV«chE"T1kjstCV- .

l)0mini11m l)r0scl1lcau sucht zum
sofortigen Antritt eine tüchtige

Viehschlenßerin.
Lohn nach Uebere1nkommen.

Zur Stütze der Hausfrau wird bei
hohem Gehalt eine

tüchtige JHiiirit1fekiafterin
gesucht. Dieselbe muß mit der feinen K»iiche,
mit der Wäsche, wie im» Nahm vollständig
vertraut sein. Persöulcche Vorstellung er-
wunscht. Das Nähere bei·Frau Brauerei-
!�F.siB.?.E»!«C«?9!Ø««C?,7»M Pf« M S I U U: »

[V e r 1ni e t h n n g.] Schützenstrasie ist ein Laden
nebst Wohnung und Zubehör vom l. October ab
ze...ve.r7!xåethes1  IL»..s(-se«-s.Is!k

[Vermiethung.] Krakauerstraße im I. Stock
ist eine Wohnung, 2 Stichen, Küche nebst Zubehör,
!ikILI!.jU.sLr:1)»e»�  F�-.Kerl-e!eskp- »-

[Vermiethung.] Eine Wohnung: 3 Zimmer,
Küche, Entree, zweite Etage; eine Wohnung: 2Zimmer,
Küche, Entree, erste Etage, sind zu veriniethen und
1. October er. zu beziehen bei
- -- .---.»LO!g-!?�9.!!Ir!.-

[Vermiethung.«I Die vom Herrn A. Richter
innegehabte Wohnung ist vom I. October ab
anderweitig zu vermiethen.
Sxe»ll1:I:Iick.-:"r!s3eistk1s.�-

liest-nstiel&#39;s Garten.
Freitag, elect 2-I. 4Its3tIst:

Letztes

GROssEs ()()N()ER1�
vom �l�r0mpeter-C0rps

(les 2. s(:hles. l)rag.-liegts. No. 8
unter Leitung· des Stal)stI·0m1.)eteI«s Ba1(ler.

Assi"kn1g 6 l7lss·. I!1sitt«6e sit-0 Person 25 Pf.
( « «""""·"

Zum Entenahendbrot
out heute, Donnerstag den 23. d. M. ladet freund-
lichst sit! sclIiittles- in Giesdorf.

Zum 8eF1eibenI)etiieI«ien
auf Sonntag den 26. d. Mts. ladet ergebenst ein

snI)at·tII, Gastwirth.
«Windischmarchwitz, den 22. August 18gZ"J.

»Zum Hcljeiöensclj»iesZen
um Guten und Hause

nnd zu dem darauf folgenden YZalI«c
lfIdrjt auf Sonntag den 26. d. M. freund-
«ch« M  in Wilkau.

�l�0(lea-An2clge-.
-Hlm 2I. il. Eli-s. e)e7-.ecl«·eei Mr(-le .ecle««)erem

Ler«cle« is« einem ««ltte7« ou« -IF Lateran meine

«eJelr«e!)te Elrefr«au
ca-roline WiiI1sel1ig, geb. Fuhrmann.

for« solt-mer: erj�ii«t, zeige 2«c-le dies
7-sei-re» F7·ek««le7e um! lZe.Ira»m«en .rt·»-it be-
.i«»«ele7«er .-ime2««cje l««e7-»«-,·t tief!-stritt-t er«-e.

E1�11st WÜlls0hjg, ;-(-Z«-«. Verse-tae«.
Beerdigung: Freitag Nael1m. «-,4 Uhr.
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